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Iß Un cuh jeßf binfer jeinen Dramatijdhen Heitrag AUTC HahrtfaufenDd-
reier Der KRbheinlande Die Bemerkung Se{cHrieben in Der Xarwoche Z101-

en VPalmfonntag UND Oftern 1995 Sine OÖtimmung IDIE Karfreitagstrauer
HND Ofterhoffnung Owingt Durch Die Dicdhkung Die nicht Die faufenD-
jährige Aergangenbheit zurücführt jonDern Die leßten OCfunden acht
Des Subiläumsjahres jelbit erfüllt SJer DDON jeberifchem el erfüllte Rriegs-
blinDde {pricht Den Srund Diejer mwa in Den Ysiortfen QuUuS

YiSas KXbein Die KXönige erreichten,
1e unjer ©piel beihmwören ollt AUm aun
verfiel mıf ibrem (.ib un mwmeltt en
I$as 'ie erjehnfen NUL, lebt noch uns un IDIE  F£f
Dorf in Der O©pur Der ©ingenden CErwachten
%Ja bauftf jeine (1 auf!
Uralte Gehnfucht einigt alle OGt  amme,
DeS Haders sSLuchdämonen itürzen bin,
unDd unjire er}e (chreitet Drüber rorf
Keißt Die HZarbarofjabärte ab!
%)ie NCäntel DO  } KXoffbäufer Das KXoftüm!
SJenn zıwveimal iteigt Fein ol
binab i Den gleichen OÖfrom
DPS Se{chebhens

“Yänner uUnND Burfchen baben fich Dei Yaternenf{chein aur einer jeje
Khein gefrofren, UM ein Seftfpiel AUT Hahrtaufendfeier vorzubereifen. %)ar-
über gerafen jie ÖOfreit SJer %demotkrat f£o weift enfrültet Die umufung
ZurÜc eine Rrone aufzujegen unDd K önig Heinrich Darzufjtellen Ine Aroner?
i{t OÖ Derrüct? Yragtf jege INIE DOCH Feine RArone aur bin
Semokrat UnND mache Komantfik nicht mi m Fommt noch ranati{cher
Der ©ozialdemokrat ZLudwig „Bleibt 1nsS DD  Z Qeibe mitf Dem Donalten-
pac! %Jer (Siter IDar9, Der RArebs Sg bat unjer oLE YXakßaien gemacht....

bin ©ozialift! Und ebe icQh Dulde Daß bier einer DD  3 Dynaftenpa DaAr-
eftellt wicD, eber mi icH jeden DD  i Durpur gemorDdefen HruDder bervorholen
auUsS Dem Nahrtaufend 66 %)ie “KHole DPS überbhigten YCafionalismus iit in Der
Hand DDeEer vielmehr Yund Des VPrimaners Aonrad Snftinkglofigkeif ur
geiftige UnND politifche CEntwiclung UnD Anbetung Der Semalt inD jeine Aenn-
zeichen are nicht Defjer mein 39  a bier Lbheater &$ machen, IDITE
würren irgenD eiIne Jlegerpafrouille INns afjer? are  ” Das nicht PeiINne {olidere
Seier rür Das Zaufendjährige KReich!” Sbhm wideripricht Rarl Der KXriegsblinde
Der Die itreifenDen VDarteien, o[? mf ol Der Segenwart unND ASergangen-
beit ver|öhnen wmil Che icH erblinDdete, IDAL i RXöln PIN eifter in Der
Soldijichmiedekunift aber Da gab Feinen Seiellen, Der 10 frech Omwaßte IDIiEe
D Hatteft D I€ IDIe 09l ein Heiligtum Den OÖchrein gebaut Siligran,

Drucerei 1905
"“Heinrich au ndDernacomh DBon S Liß ncu 80 (85 ©.) Sran£t Societäts
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mal UND me angebracht nach Dem VPlan, DIie DIe [ISäter bn begonnen,
Du würDdeit begreifen, Daß Inan Dem el eben{o {feine S Oorm bauen muß

bin Fein ünftler ral iom Ronrad Ins ISort, „UnD will Feiner fein
AHußerdem balte ich nichtfs DOM Seift bin pin Sannn Der at! e
eiIn Sltann Der Saf 10 ijt Der CSchaufpieler mı Der Yllann Des Ccheins
unD O©piels. „ Sag gebht mich PULE politi{che an? ber iDenn ir mir
Das Dodium Yorfzieht einzigarfige Selegenheit, bei Der IMIL Die NSl
plauDdieren RAein ISunDder, Daß Die A5orbereifung DPS Sei{t{piels i
eine » änferei ausläuff:

D  J Ffam Au euch Der Sreibeif xpD1  Yen KXbein ber {cOLieß
liH — icH bin ein Bayer, ND Der NRhein 1e nicht Durch Segernfee.

£tftpD Yımmel! Jlleinft O, PeiIn Heife IDALrE  LAM erit geitern geboren 7
Q uDmwig: Tonrad wollte wohl ein üußenrte (&Ss Drauft CIn Kur

ba! bal
Tonrad Koftes ieh!
S uDmwmig Bettnäfjer! Xobengrin!

U X önigsmörder!
Dwmig Nlenfhenmörder! %)ie rofe ne biß i NUun aur Dem Aölner

Z)om !!
(fing£ pathetifch) mweiß nicht IDAS toll beDdeufen

TonradD {qOlage euch Die Xoreley Die Öbren Abichütteln IDIe
IHanzen au S unferem eu  en Danzerhemd euch alle!

YuDdDmwig $Ju IItufeumsftück! Ca DICH IDeNnNn Dl Ianzen Außer
IC bier niemanD ein Danzerhemd
n Jeje DMO0  12 Der KXleinlichkeit HNUun, DDN Den weit{dhauenDden, poefie-

verklärten IsSoprfen DesS Xriegsblinden leife vorbereitet DIie eigent£fliche Hand-
Lung innenfällig einfach uUnD DOocCh ragi{cQ groß Heinrich aus Andernach PL»

iHeintf DDN Veit{dhenbieb hAn  ber Das Seficht furchtbar gezeichnef Sin
Yranzöfifcdher Coldat hat bm IDel angeblich auf verbofenem ISege gIng,
Die HKeitgerte Durch Das Antlig GgezDgen Iior Der ache Heinrichs uUnND Der
JUNgEN ZHurichen Die Der ASorbereitung DeS Seit{piels geben, IDICD Der
Yranzöfifche Goldat Durch Die Jitädchen UnD Heinrichs Srau JICathildis ge-

%)Jas Srundmotiv Elingt gleich in lapidarer Cinfachheit
Hein rich ebt MIEL Den CSchurken beraus!
JCa OBoft it NKichter!
Heinrich JHICathildis!
Um { 0 aufwmühlender i{t Heinrichs rvel nach NRache als Der rieD-

liebenDiten einer IDAL Sr IDICD Den O©paßgen in jeinem IWeinberg ginen S ral-
fat ber Den ewDigen SrieDden verabfolgen ' Ipotffet glei Anfang RAonrad
ber Den ©äumenDden Und DDN {(elbit bezeugt Heinrich

Der erit geitern einem Bauern
Die Sauft aufbog
UND ibm meinem Sifch
Das eim “MNeordlied berbot

Der Die ache
Feiner OGftfunDde

n BINer CSchwele gedulde
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Der Dem Rebitoct iDie ein Driefter D  ienfe,

Der ISandlung eingeDdentk
DDN Lu£t in J$Spin

Der be  1Im RAeltern jedem Eropfen ein Sebet mifgab
aus Xiebe
Die mich mi£ JICathildis
(rieDferfig leben ieß

itiller Häusli  el
Heinrich aus nDernNa

bin gepeit{ch£.
Yeun beginnt PeiInN (eelifches Kingen Heinridhs egegle. A Jie el NRach-

uft unNDd auf ihbrer ©eite Die jungen Nänner, auf Der anDern JICathildis DIe
Nkädchen un DDLC alem Der FriegsblinDde Rarl $Sie einen © Hußgeilft be-
{Om  Dren  L 12 NMädchen UunND JiCathildis be  1m erlten Auftreten Den Hndvdaliden

Sarl!
er D Deiner Augen HÖöhlen
Yurchtbar zeigit als .  al
berzgequälter a  re
Dein erblinDet ngefi
beihmören IDIE

Xarl G8Spr ein MIr 12 Hände naß 7
üdchen Heinrichs Sattin
HCathildis Crhalte RINeM RinDd Den ISater!
YNitoftip YIitofip DICD Dramatifch entmwmicelt S Jer Semalt geift DPL-

Dient ebr itLeiD als 0rn
%er ag
Den ein en Dem anDdern gib£
haut
auf ihn jelber Zurüc

sa Rarl Deufet gehbeimnisvoll Heinrich habe Srund Den Deit{chenbieb
als ne eIGQEeNEL binzunehmen

Y$Sas Dı Leideft
hat jeine Zurzel IL,
IDIEe fier )ie au c ASergefienen verborgen

YNlathildis {ucht jeinen KAlick Dem gegeißelten Sottimen  en beben
Sn jeiner ASerbitterung hatffe Heinrich gerragt

arf IN Y43pib Den SItann noch Lieben,
Dejjen Aangen ÜDf in0 IDIe be  1m CSElaven,
LDf geitempelt iDIie Das 1e

bn EujenND enfgegnet Illathildis:
(Siner IDAT, DPRer iDuNDeEeNTLÖfer
in Der Seißlung itand,
Heinrich!
ber ineil NUL noch fierer Liebte,
werDden jeine Hilarterzeichen
DUrcH Die SSplt a  n UunD gefüßt

A



x ?Jif G} W

5Rbein[anbßbrmfien
‘Mber DDON neueMm fficf)en Die Niänner uUnND Burfchen feinen Srimm an ; jie

preifen DIe NKRache Die Blufsempörung als Yutter Der SreiDheif. %Ja 1e
Heinrich jein $2eiD UnND Jeine Cchande als eil DeS Unrechts, Die Das
oLE erfuhr.

Heßt erit Dinfter meiner ChanDde OSittern
FühL meine S!
Geh Den ug Der Qandvermwiefenen,
eb Den ©Cäugling,
Den IHNan aul  I Dem Bettchen CI  B
unDd Dem Hunger DOrMALTY,
eb Den ganzen ib DeS Hammers
unferm Bajoneft!
Geb Die Deit{chen!
ImMMer NUL Die el  en eb ich
auf Dem NRücen meines ISoltes!
Deit{hen! Deit{chen! Veit{chen!

ASergebens bricht JICathildis In DIP JSSprfe religiöfjer nNDLUN aus
Der Sine,

Der INMIC Augen gab, DICH en
Der MIC Herz gab, DiCH zu rühlen
Heinrich Der 11n unjer inD gegeben,
Diejer ine,
Der Das Xoben
Liebt in jedem ISurm,
Full mich }
Daß icH KRache, Die Dit VorDerf{t,
nicht mebr rühlen Fann!

Isenn Der er Gitein Den Sranzojen £rilt£, ol Das Sanal DPS Aufruhrs
aufbrennen. %Ja bringen Zurfchen DDN arl ge{enDef, KeinharD, Heinridhs
leinen (Olummernden obhn

Y6SaS Heinrich zeugte,
Das befrage CE;
Denn Dem Illenf{cdhen in feinem weifel
weiß niemanD Kat,
als {ein eigen Se{H5öpr.

er Sedanfke DIe Aukßfunft jeines RinDdes, Die In Der anD Daf, Dringt
auf iDn P1N. %)Jie Ytänner rajjen Diefe ©orge in vDarnenDe, mahnenDde IsSoprfe

s Spr ein inD bat,
1T nicht mehr jein eigen,
unND DIe ukunf£ bewacht ihn
12 Dı Len£{it,
DD AUM Heil DDELr Sluch
DIe CGaat IDICD ibm reifen,
IDenNn D Läng{t Uunfer Der (SrDde!

%Jas X é[)[afftunfene‚ fraumenDe Keden DesS Rindes DE mit er Semalt
Das Herz Des ISaters Au ASerzeihen un SrieDen.

JICathildis hebt befenD DIie Hünde
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Sn ihau ich
Da IMNIT Dein Antlig Feine Hoffnung Läßt
5Sbn Den mädchtigen Herrn Der Jtacht
Der DDN Des weifels Palter Hand
unberührt

WBerzeihen {Duf Den Srieden,
Dem sSrieden (cOuf Das Keich

Dem alleine icH INeiIN inDd geboren,
21nen en jeelenwachen obhn

z  if Der Deit{che im Alım, als IDALEe jie ein ©pielzeug gleitet Das inD
fieren S Jen (Owankenden Heinrich aber rel wieDder AU M HZe{hluß
Der ache Die CIGENE HMutter, DIe IDIE ein „{(cOhmarzer ©chleierfturm“ aur 12
ne Drauft. on tliegen Die eriten Öteine, {dhon LoDertf Das Aufruhr-
{ignal m Da nabht, DDN Rarl gejenDef, IN ug DD KXrüppeln mit Dem
gasfablen, ußllcen AermwefungsDduft berbreifenDdDen Xeidhnam DPS unbelanntfen
CSoldaten auf Den ©Cchultern.

Heinrichs YIutter Yragt DDN ÖBrauen uUND CEntrüftung ge{Hütftelt Rarl
ISarum bringit O1l uUuns
Das ASerborgene an  \

Karl enthüllt jeine ache unDd KXrieg aller vberlogenen Komantik
entkleiden.

6$pil beraus muß
auUS$S KXränzen |
$Seil PULP? eDdele lCaste
nicht mebr erfrägt
ber Dem unendlicdhen Ernft
{eines Gferbens
J$3eil Die Qüge
jeDe (S e

Xebens I vberjponnen bat
mift ASergefjen,
Daß Die abrhei
ange{jpien unD verfolgt
machtlos
DDLE unbeiligen Saten
PUEReLEet Seigbheit Fauerf,
Darum Ze1g jeine nacrtfen Xiefer|

IYor Der Crinnerung Die ©chreden DPS KXriegs beginnt Heinrichs ache-
uft j abzukfühlen.

Crhebft Dit DiCh
KXrieg?
%Jein hauflofer ump
{chreit
Hedes ©täubchen
DiICD glafig
IDIP Das Ieiß
wijcdhen Den impern
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DerCr{ hHoffenen.
beDderkte DicCH DOoCH

mi Drei Schaufeln Srde!
ISarum jebe i DicH iDieder 7
ehe
Die Zer  Djjenen Xircdhen, 12 Dörfer
DeS SSrübhlings verwülteten Qeib
Das Keichentuch In jedem aus
mit AKlut gefrän£ftf,
mı€ NitorD un sSTect

Sarl aber gib£ mi€£ BeINEeLT anklagenDden Crinnerung Den leßten £oß
al immer.

Cuch Decfe DeS Augenblids Lice
Das Srinnern zu
NMlr aber, Dem Blinden, nahtfe NIeE,
Das ABergeffen

{ebe
ebhe
19000048 jebe i
Heinrich DICH

SYlamur !
Heinri (auffchreiend) z  1t Derel
Rarl Ha mif Der Deitfche Der ajje

%en Sepeit{chten ebe ich
Qlls Den Deiticher

%Ja bricht Heinrich zuljammen HICich Iteinig£! HICich !” arl aber (priCcHE
Die C Huldverflochtenheit Der ganzen HNlenfqOheit UND Den Beginn Der (Snt-
1ühnung UND Befriedung Den Jiiortfen auUS

Reiner weiß
1Ie O©chuld begann

Doch Der erite,
Der Desu
unenDliche ABerftridung
itol;z zerrei
unDd allein,
NUur fich zUum Siuch befennend
ivagt Zu jagen
Der bat 12 Der NsSelf gelö{ft,
UunD DaS $ ömentor D2$ SrieDens aufgefan!

Slun eil£ Die Handlung Dem (EnDde zu Che Heinrich Den franzö  en Sol-
Dafen Yreigeben fann, bhatte Diejen on He  INTI  (3  2  Hs “lutter eimlich enfrinnen
en Sn veierlicdhem 3uge IDICD Der unbelanntfe Goldat ZUm einu
unDd Darein verjentt

Daß i DDLEK feinem Haupt
entjeße Das wmilde Seihwijterpaar
DIe Kache,

.
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DEr Haß
iDenn lle binüber,
hberüber
mWieDder anbeben wolen
ir moDriges wiegefpräch.

%Jie Zurücbleibenden aber bauen aLS Den feinen, Die ZUL Oteinigung be-
itimmf£ gemweifen, als ©innbild DPS NReiches einen Sal Den um
mernDen RXnaben.

Sarl Taufend a  re baben ‘ie geivartef,
Siocen, Kunft un QAeihaltäre,
goldgefchnigte Andachtszeugen
Unjres Heiligen eu  en Reichs
ber Jeßt Yüg£ ficH
10 Neu
unD 10 mächtfig

Dem riejenbatften %)om
Der JiCen{Ohbheit

%Ja ermwacht Der SAnabe 12 Deitfche in jeinem Aım hat 11CH AUM Neinftoct
miftf bängenDden Srauben DermwmanDel£. Carl aber Läß£f Das SrieDdenslieD, Das
DD  Z rab DeS UnbeFanntfen 1m Kbhein berauffingt, 1InS Unendliche verhallen.

DE jeDde NIelle nimmt£t Das SieD itrömf,
rLieß£ VSer bält auf ZUmMm ÖYzean,
aller ur geftillf IDICD ach Au Soft£t!

Unruhs Heinrich 10085 Andernac iit eine Der legten unND reirfiten Srüchte DPS
Dramatilchen (Erpre{fionismus. Sbm Fommt nich£ aur lebensvole ASahr-
{ Heinlichkeit Der Seitalten un ihres Handelns UND KXämprens Sr uch£
DDLC allem Das Seiftige, Die NDdee; Das ©innenfällige IDIED DDN DEer geiltigen
sSlamme DurcdhHleuchtet UnND verzehrf. u Diejer innern Sorm itimm£t Die äußere,
DIie bunfen Sarbenglanz, (uggefitive SGemütswüärme verfchmäbht DIie glei weit
enfferntf iit DDN Der I6Sirklichkeit abgelaufchter Sefpräcdsführung un CD
mi{ cH gleichmäßiger, O meicdhelnDd wmohltlingenDder Cprache L gQans Yreiem,
unberedhenbarem UnD Doch unmwmiderftehlicdhem mu (Omwmingt Die Sprache,
Die fi Dr£ In predHhören antfifer J8irEung eigerf£.

ber Diefe 28irkung Ü nicht rein äftbhefifch geDdDacht. Unruh mi nicht eine,
auch nocCh 1D geiftbelaDene Dramatilieren, (onDern DDN Der

ne berunter eltge{chichte machen; mi nı  qht Qoben
üithefifch {piegeln, jonDdern oben |ODafren SJer SrunDd{as, Der Die DNE
KXunft Qurs bLoß ä{thefifche O©piel beicdhräntt UND IDr jeDe weitergehenDde YSSirk-
abficht verwmehrt, i{t Ja wenigitens rür einige Zeit auUuS Der efl DPL-»

{iOmunDden. Hm Drunk DeS ASerfailler Cchlojfjes bat Unrtuh renges Sericht
über Die Dem Seben Yerne un gebalten. Au jeinem franzöfifchen DichHter-
freunDd {pricht Da „ SACques, wobher nehmen IDIE unjere Xraft wefjen Gebhn-
{ucht geftalten DIEC, mweljen Sefühle verDdDicdhfkfen IDIC e nicht Der gemeinjame
el aller enichen Den IDIE ausgebeufet baben Yür UnNS, IDIie jene err  er
DPS Abfolutismus Die Iitustkelkraft ibrer Untertanen ® YiSas geben IDILE Dem
pL£ Dafür ZUutÜC, Daß IDIE ın Den en weitfen Gemöächern DPS Seiltes un
DEr ©Seele fäglich ein- ND qusgehen Dürten, Daß DIE Der are DeS Senius
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figen Dürfen 7 ind nicht auch wir abf{olute Herr{cher mit unfern Seiten DeS
S alents, mi€£ unjern Balletten Der Qaune, mit Den {pringenDen affern unjerer
Einfälle! ©olange un V’art DOUT Vl’art bleib£t, ift jie mebr als Diefje Durch
goldene (Sitter DDN DEr SSelt abge{qhlLofjenen BGärten DPer Sigenliebe 7 %)  12
Nedvdolution DPeS KHrotes er{chrecdenD abhne icH IDAL NUur ein leines ISpr-
(piel enes großen CErmachens 1m Seilte Das n  ber 12 faufenD KXünftler, Schrift
iteller, %Jentker unDd Dichter ZUM Sericht Daherfahren IDICD In Die auS Dem
gemeinjamen Sottesbefißg DPS Seiftes uUnD Sefühls berantmorfungslos ge»
Lebten Suftpavilons, ©holöffer HND anDdfige.” “SIrum Legt Unrtuh DIie goldenen
Sitter efl  er Abgefchloffenhei NieDer unDd IDIE ZUM attiviftijhen VDrediger
Der innernationalen UND infernatfionalen Verföhnung UnND HBefriedung.

bal  ba J

„Den eu  en KbheinlanDden, Der S£aDt Srier, DDN Der DIe eilige HMlacht
Des KReiches aufgeltiegen ND Den ein gefommen ÜL, Den Gedenktagen
DPS Nahres 1995 zugeeignef£.” GD Laufet Die 35Si0mung, Oie Q oD IS eism anfel?
Der O©zenen- UND BZilderrolge jeines „©piels DDO  } Iaterland” vborausfchickt.
%)Jie Uraufführung ranı Suli 1995 in Den Lierer KXaiferthermen a
bei Der NSeismantels geheimnisvolle VProphetenart UND {eine eifter|Daft IM
Seiftalten DDN bühnengemäßen Niyfterienbildern ihre Mlacht n  ber iweife KXreife
bemwäbhrte. %)ie mir vorliegenDe AHusgabe Dringt Die Saffung Der Uraufführung;
DIe Zühnenausgabe ijt in ZSorbereitung.

1e bei NSpismantel nicht AanDers erivDarfen, ucht Durch DIe e{ OiCcdH£-
liche UuND äjtheti{che SEr{ heinung Des „faufjfenDjährigen NReiches” AUI inneriten
Qejenstern UunDd ZUTt jitf£lichen $ DrDerung borzudringen. %er „WBorfprecher”
Läßt Das Haus DPS KReiches, Das Dem ganzen ol ba  ber allen Ufern, ber
allen HZergen, allen S alern gebaut it, als NSerk ewiger CScohidung ahnen, Die
jeder erftörung S)rum

iteigt£ auUS Der CSrD’
aufs NEeu Das Haus DPS el
10 ort Der Sraß Der Zeit
auch jeine S orm ver{Olingt.

Sa bis AZUT Oternenhöhe Der Nietaphuylik iteigt Der Denkerdichter emp DE:ie Augen, Die Das ZAefenhafte {Qhauen
entbehren niıe Der Hau
%)Jie Hände,
1e Das Nie-Beränderliche greifen,
jinD Peine OS£funDde Ar  -
unD jeden Augenblic
mif KXoftbarkeiten angefüll£.
LUInd Itürzt
Durch allen “KHaum UND alle Zeit
Die N$Selt Der ©dchatten,
12 2ejenheiten Der Beitimmung ND wanken nicht

sSLügel Der ile Buch einer Keile (Srankfurt
Der urtTur (Sin Spiel DD  3 NYaterlanod. 80 (181 S.) HBerlin 1925, YVerlag DPS

Bnenvoltsbundes Seb 5.70
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er Dr{pru Elingt QusS in Die JiCahnung, Hau DeS Reichesmiftzuarbeifen:
Auch Diefe OStund
vermweht DDLC euch  1 V3inDd
10 br Den Baum nı  h£t gie
94l Haus nicht zıiımmerf
un Die anD nicht leget

Den Dfilug
Öteig aur aus (Sis un aus geborf{tnen Selfen
Srübhling Der mütfterlichen Herge
eig aur aus ungebeuren Brand Der YänDder,
O1 Iaterland
DaB icH DiCHh
Dit bräutfliche Sraue,
ZUu Dem Sreier
Deiner Cbhre Yühr |

ber »eit UnND $Irf Des O©pieles belehr£ IsSeismantel Den ejer alter-
£fümelnDder ©prache DIie auch alle O©pielweifungen leidet (Es E ZUT Aeif
DPS Herre Dapfites Sohann XXII zu Avignon un DPS Herre ”  £  Önigs SuDdDwig
DDN Hayern, Da DEr Herre ap un Der Herre X önig Oi£reit ber Die
$Quellen geiftlicher unD weltlicdher IICacht gelegen finD unD alle YanDde
Seuer Diefjes KXampfes brennen %Ja bat Der Herre Balduin DDN S rier pein
pfingftlich Chwert ge{ucht Das Der Y8Selt Den SrieDden erfämpf Habhren
unDd Daß IDIE DPS pfing{tlichen COhwertes nicht vergäßen Feinem unjerer
KXüämpfe NSeismantels ©piel DO  } YIaterland 11119 alfo In 12 eriten
Hahrzehnte DPes Hahrhunderts Da DeutichlanDd Durch zwie{pültige Kaifer-
mwmahl unD Den ÖOfreit SuDdmwigs DPS Bayern mi£f Dem VDapfte zerrijjen IDALT
12 »erklüftfung Des gegenmwarfigen Keiches (oll fich {piegeln amp
ASergangenbheit Zum KRheinlandsdrama DICD Das Stück DaDurch Daß Srier
un jein ULTUr Balduin UnND {qOließlich Der KXönigsftuhl DDN Kenie in Die
OUCiftfe gerückt IDIrD Haupffigur E Der Uuremburger Balduin Der große
Segenf{pieler Hohannes Sr IDICD zUum SrieDdenftiffer Yür je  In DpIE
nacdhdem Den Unfrieden Der CIOGENEN Cu übermunDden uUnD Der Srau
S’aureftfa DDN Der OÖtarkfenburg gebeneDdeiter OfunDde Urfehde ge{dhmworen
hat OGein I8 SprE it Daß Die Kurfürften $ Kenie als Recht ertlären,
Ctimmenmebhrbheit genuge ZUL ZSahl DPS römifchen X önigs CEinftimmigtkeit
jei nicht erforDderf (KXurbverein HNente 1338) Jiach Diejem Kechte MDIrD YuDDIigs
DPS Bayern ZSahl PLrNEeUF UnD beitätigf£.

Herzog SeopolDd DDN Öfterreich beugt nach barfem KXampfe Diejem Be
(Sr rei jicH 1e O©peerf{piße, DIe jahrelang eifernD feiner Iu 1aß

au  IS Dem STeifch UND Damit auch Den Haß DEr In feinem Herzen Yraß S  it
Dem Iuf veritrömt {e  In Soben SJer ©pielmann, Der Das Diff BranDd

aur Dem DIe el Des enf£jühntfen Haffers ruhtf, {pricht {eberbafter
Hegeifterung:

( itürzt Das STeifch Der Zeit
ein irD geboren,
zerbricht Der KXrug, Dem ewvigen ISein,
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E)tbeinlufibsbramen
Den Dann Die Zeit verf| näüftef‚MICD jeDde ©funb’
in eu d
Pin Neu era erForen.
Öteig auf au s (Sigs un au geboritnen Selfen,
u  ng Der mütfterlichen Herge,
eig aur aus einem ungebeuren BranDd Der SänDder,
D Vaterland,
DAaR ich DiCch
Dit bräutlich Sraue,

Dem Sreier
Deiner Cbhre

Und Diejelben ISSorfe erflingen nocdhmals zUum DPS O©piels aus Dem
Niunde DeS A50r{prechers. HBeilegung DPS Hruderzwiftfes, ASerzicht aur Haß
ND ache innere HBefriedung IDIC alio als nofmenDigite ASorbedingung
hingeftell£t, DaR Das NEeUE aterlanD, Das aus einer zeitbedingften Seftalt In
eine aAanDere {ich gemwanDelt baf, e1In Qand Der Chre unD DPS Slüces DEr DE.
VSeismantel mill (D Die ahnung jelbit erfüllen, Die Den 6pie[manq Dem
Duppenfpieler geben äß£f

„ Mla Deine Duppen Dl & Heer|hHaren DIe KRitterhaufen in Den
CSanDd werfen. icht 1E DIie OGftunDde angefan, über einer Dürren Kofe raumen
unDd DPes Nahres Der eriten iebe 5 gedenken, aus Dem ein alt Aeichen in e1in
jeiDden Tüchlein eingewickelt auf uns gefommen E Dilüg ND Dwirt Gaat In
Den er Der IiSelt UunD Itaf£ Se{chicdhten vermelDden, bilde Dit Se{hicdhte!”

Ylun {Dein£ MILC reilich zweifelha o b Diejem pie DD  -} Iaterland iPe
ra eignef, bilden. Hon Der ge toff i{t wvenig
geeignef, auf weifere KXreife wirken. Sas it unNS SuDdDmwig Der Bayer,
Hohann XXII UnND HBalduin DDN Srier? Und DOCH en Die ODramatijichen
KBilder DEer Dicdkung DIe HBekannticha mit Derfonen UND Zeitproblemen DPS

Hahrhunderfs DOLOAUS, leje Dinge wDerDen Ja nich£ Iutvoll geftaltef,
Daß INan jie IDIE ef{iDa in fich YebenDdiges unD Berfitändliches au jonDern
lie werDdDen G©innbildern vergeittigt, Die LU  ber {iCH Dinaus fierjinnige Sobens-
uUnDd Otaatsweisheift abnen Lallen en Mlehr als eIn DAMMr.CIgEeS Abhnen
iIt mir {CDß mebhrmaligen Yefens nicht aur gegangen. Troßdem gib£ wohl
Jenfchen, Denen Der Sindruck unergrünDdlicher Siefen un Seheimnijje ein
el  er enu E SItur MWICD man Diefer geheimnistueri{dhen Cymbolit
rajcher mu  A  De als irgenD einer anDdern tünitleri{chen YNCode %)Jas C©Ohmürmen
ur ABergeiftigung un Die Statur überhöhenDde Oitilifierung ichlägt Dann in
einen Heißhunger nach erönaher QSickli  el unDd _B[utboller SebenDdigkeit

En  SE p  >
%>

©ympftomatif{ch rür Diefen Heißhunger nach £3éßen unDd Ytatfur i Der
gemwöhnliche Crfolg, Den Carl Zucmayer mi€ jeinem Quft{piel „Der
C° 2 einberg“ batte. %Jem f£ürck IDurDe DDN aul Ssechter Der
KXleift-Preis rür 1905 zuerfannf, In unzäbhligen Aufführungen iit In rait
allen größeren Sftädten enr  ber Die ne
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Hus Dem begrünDdenDen Sutacdhten Sechters fei  1€ %Jie Qiferafur Den be-
zeichnenDiten unı mi£ * babe Das bisherige ©Cohafren Diefes Hufors
ar ablehnen müjjen, mwmeil FÜr INnein Sefühl voltkommen i Zlaffen Bluf-
Lojen, DUurcdhaus Siterari{hen verblieb. mich verpflichtet, geraDe
Diejes £üick uUnND Diejen MHutor berauszuheben, weil Zudmayer in Diejer DMÖöDIe
Der ur  Iu 119 NSirkliche unD ZIDOAL 1N9 lebenDig, nicht arfiftifch Q$SirE-
Liche gelungen it Der INIE heufe Yür Das Eheater eINe Der enf{heidenden SOr
Derungen Au jein {heinf Sn Dem Sanzen {teck£ 10 viel Jartige, lebenDige
un TDHLIME ZSirflichkeit DaRß DIie RomööDdie, geraDde iDel ihr im MSSert DPS
DBerfafjers {obiel unmöÖögliche Qiteratfur DDLrAUSEgING, Doppelft als Aserheißung
empfinDe NemanD Der im{tanDde IDAL, {icH 10 IDeIf als bisberigen Bindungen
Der CIgENEN Derjon unDd Irbeit berreien, Daß nach ‚Dankraz UunD Rreuze
IDEO Diejes £ü CcE ichreiben Eonntfe, IDICO (SnDe YSitalität bejigen,
Die e alicher Yiterafur, Die iDm nocCh anbaften, ebenfalls ber Bord Au
werfen un mif egiteren un Früffigeren HZetfenntnifjen Den Sraurigkeiten
un SXächerlichtkeiten Uunjeres Dajeins anDern mi gufem ei{pie voranzugehen
Sn Diejem %)rama PIN f£ück er A4Sirklichteit itebhen träffige, lebendige
en{chen Die zu gleich Kolen ur ©hHaufpieler (inD INan erlebt mMI€ Eräffigem
HBehagen PIN S£ücE Der Deufichen 6Splf UND Yreuf fich Daß Dies geraDde DIe
cheinifche VsSel£ E, Die bier einmal UNLOMaAN£I{CH UunND unliterari{ch Au S ihrer
IC  el gef{taltet it

BHeDdeutfenD einge{AOräntkft IWurDe Dieje Anertkennung in PINELC DBefprecdhung
In Heilborns Auch bebt Die bemertenswerte Dramatifjche Sechnik
hervor, inDibiduelles $oben unDd überfhäumenDde Ca FOHLIME MHnimalität
uUnND ASermachfenbhei Der en|chen mitf ibrem jonnigen sSslec rDe ber e P
Dem Ian gemwi nicht moralifierenDde Enge vbormwerfen tann, Falle au ch Das
itrenge Urteil Das füc e geiftig aLmMm, mifte NULr DDON Dem Halden Der (Se-
er nacheinanDder HBekfanntlich bat Das Sfück vielen $rfen
OÖfurm moralifcher CEntrüftung bervorgerufen ISenn auch Diefe Cntrüftung
ibren SrunDd DY£ Arger ber 12 ©pottfigur PINPS Couleurftudenten batte,
10 bleibt DDOCH richfig, Daß DIe T©omöödDdie PINe? beleidigenDde ASErzZerCuNGg rheini{cher
SebensfreuDde ijt unDd PINe? Sefahr Yür Den fitflichen Sebensernft ungereitigfer
auer UND egjer beDeutfet

Ylag INan ficH auch Der ZIendung Au Yebensnübhe uUunDd Sebensfülle Yreuen
Diefe SreuDe IDICD Durch Den ug zUmM Semeinen un iffLlich Zerftörenden
vergällf

Sigmund Stang
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